
»Ein Liter Flugbenzin 2,40
Euro und so eine Antonov

mit 1000 PS hat Durst«
Jürgen Salamon, Chef der Dorstener

Segelflieger, zu den Kosten der Flugtage

US-Amerikaner des BSV Wulfen
engagieren sich in Barkenberg
Steve Briggs und Dijon Smith wollen die
Jugend des Stadtteils fördern. Lokalsport

Lastesel und Kurierflitzer
in der Wallgraben-Villa
Mit „Punta Velo“ erfüllt sich Gerd Lemken den
Traum vom eigenen Fahrrad-Laden Seite 3
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Wettbewerb lockt mit
1000 Euro Preisgeld

HEUTE IN
UNSERER STADT

Zum Fotowettbewerb „Foto-
Story Lippeland“ sind heute
von 9 bis 13 Uhr am Infostand
auf demMarkt noch Spontan-
meldungen möglich. Teilneh-
mer müssen bis heute, 21 Uhr,
eine Geschichte in zwölf Bil-
dern einfangen. Einzige Be-
dingung: Eine Digitalkamera
mit sechs Megapixeln. Haupt-
gwinn: 1000 Euro.

Fernsehkommentatoren
nicht nur bei Fußball-Län-
derspielen lassen einen ab
und an schon ins Grübeln
kommen. Wie unlängst beim
Testspiel Polen gegen
Deutschland, das von Mikro-
fon-Plauderer Béla Réthy
verbal begleitet wurde.
Der dabei die faszinieren-

de Feststellung von sich gab:
„Die deutsche Mannschaft
steht sehr hoch - sehr tief,
wie man im Fachjargon
sagt.“ Was denn nun? Hoch?
Tief? Oder wo überhaupt?
Dem guten Mann ist zu

empfehlen, zur Wetterkarte
zu wechseln. Da hat er
Hochs und Tiefs wenigstens
stets recht deutlich vor Au-
gen . . . alf

TAGEBUCH

Hoch und tief

Betrüger
kassieren per
Nachnahme
Dorsten. Zu einer neuartigen
Betrugsmasche, die von einer
Briefkastenfirma in Dorsten
ausgeht, ermittelt die Kreis-
polizei derzeit in 30 bis 40 Fäl-
len, die bundesweit angezeigt
wurden, in einem zentralen
Sammelverfahren.
Opfer kamen zuletzt aus

Bad Lobenstein (Thüringen)
und Lendringsen (Sauerland).
Bei dieser neuartigenAbzocke
erhalten die Opfer von einer
„HKVermittlung“mit angebli-
chem Sitz in der Essener Stra-
ße in Dorsten einen wertlosen
Serienbrief, der Teilnahme an
Glücksspielen verspricht oder
(so in Thüringen passiert)
einen zuvor telefonisch ange-
kündigten Scheck als Gewinn
eines Preisausschreibens. In
beiden Fällen kassierte der
Postbote 89 Euro Nachnah-
megebühr an der Haustür. Die
„HK Vermittlung“ ist aller-
dings nicht erreichbar.

Malkurs für Kinder
ab sieben Jahren
Dorsten. Eine Malkurs für
Kinder ab sieben Jahren mit
dem Titel „Tiere in Afrika“ bie-
tet dieBildungsstätteHaus der
Familie (Idastraße 49) inHols-
terhausen ab Mittwoch, 14.
September an.
Gemalt wird an insgesamt

fünf Nachmittagen, jeweils 16
bis 17.30 Uhr. Die Kinder ma-
len mit Soft-Pastellkreiden
nach einer Skizze, lassen sich
dabei von der Tierwelt Afrikas
inspirieren. Die Kursleitung
hat Barbara Schönlau. Weite-
re Infos und Anmeldungen:

61 338 oder im Internet auf
der Seite www.fbs-dorsten.de

Hervest. Seit knapp zwei Jah-
ren hat der Bergbauverein in-
tensiv an einem Konzept für
die künftige Nutzung der Ma-
schinenhalle Fürst Leopold
gearbeitet, jetzt wurde es ein-
stimmig vom Vorstand be-
schlossen. „Damit haben wir“,
so stellt erleichtert die stellver-
tretende Vorsitzende Bärbel
Pötsch fest, „erst einmal unse-
re Hausaufgaben gemacht.“
In der kommenden Woche

wird der Lenkungskreis
(Stadt, Stiftung Industriedenk-
malpflege, Initiative Startklar
und Bergbauverein) noch ein-
mal darüber diskutieren und
esdannauf denWegnachDüs-
seldorf bringen, wo Anfang
Oktober über die Förderung
des Projektes „Informations-
und Begegnungszentrum
Fürst Leopold“ entschieden
wird. Es um die Verwendung
von rd. 700 000 € aus dem
Budget Soziale Stadt Hervest,
von denen ein Großteil in die
Sanierung sowie den Aus- und
Umbau der Maschinenhalle
investiert werden soll.
Nach dem Konzept des

Bergbauvereins soll die Ma-
schinenhalle kein Museum
werden, sondern sehr ver-
schiedenen Nutzungen die-
nen. Einige Beispiele:
-Mit der Stadt wurde verein-

bart, die Halle mit der schwar-
zen Dampfmaschine als Stan-
desamt zu nutzen.
-Außerschulischer Lernort:

Schon jetzt arbeitet der Berg-
bauvereinmit denGrundschu-
len zusammen. Siedlungsfüh-
rungen sind terminiert. Nach
der Sanierung soll es ein „Klas-
senzimmer an der Dampfma-
schine“ geben.
-Zusammenarbeit mit den

Kunst- und Kulturvereinen:
Geplant sind nicht nur Wech-

selausstellungen, sondern
auchWorkshops.
Während die „schwarze

Halle“ vor allen Dingen dem
Thema Dampfmaschine ge-
widmet ist, soll die „grüneHal-
le“ Dauer- und Wechselaus-
stellungen aufnehmen. Dazu
ist derEinbau einerGalerie ge-
plant, auf der der Verein auch

Industrie- und Sozialge-
schichtliches ausstellen will.
So zufrieden der Bergbau-

verein ist, sein Konzept auf
den Weg gebracht zu haben,
viele Probleme sind noch un-
gelöst. Ganz oben auf der
Agenda steht die Frage, obund
wie die schwarze Maschine
wieder in Bewegung gebracht

werden kann. Die Vorausset-
zungen dafür hat der Verein
mit weit über 10 000 Arbeits-
stunden in den letzten Jahren
geschaffen, aber offen ist, mit
welcher Technik die gewaltige
Koepescheibe gedreht werden
soll. Allein dieser Teil der Sa-
nierung würde einen hohen
fünfstelligen Betrag kosten.

Das Konzept steht
Bergbauverein zur künftigen Nutzung der Maschinenhalle: Lernort, Trauungen und Kunst an der Dampfmaschine

Mehr als 10 000 Arbeitsstunden investierte der Bergbauverein in die Schwarze Dampfmaschine. Foto: Gerhard Schute

In jahrelanger, liebevoller
Arbeit haben Mitglieder des
Bergbauvereins die Schwarze
Dampfmaschine instand ge-
halten. Viele weitere Arbeits-
stunden werden anfallen,
wenn die Dampfmaschine
wieder in Bewegung gesetzt
werden soll. Infos auch auf:

www.bergbau-dorsten.de

BERGBAUVEREIN

Arbeitsstunden

Junge Lehrer sind in
der Minderheit

Dorstener Lehrkräfte im Durchschnitt 48,9 Jahre alt

Ludger Böhne

Dorsten.Wie überall im Land
werden junge Lehrer auch an
Dorstens Schulen zu einer
kleinenMinderheit: Im gerade
abgelaufenen Schuljahr 2010/
’11 waren nur 90 von 713 Pä-
dagogen in der Lippestadt jün-
ger als 35 Jahre, aber 401 älter
als 49. Der Altersdurchschnitt
liegt bei 48,9 Jahren. Das geht
aus einer Berechnung hervor,
die das statistische Landesamt
IT NRW vorgestellt hat.
Die jüngstenLehrer inDors-

ten sind danach noch an För-
derschulen zu finden (im Mit-
tel 46,2 Jahre alt), die ältesten
an Hauptschulen (52,7 Jahre).
Und – auch das geht aus der
Statistik hervor: Männer stel-
len nur gut ein Drittel der Kol-
legien. Besonders auffällig ist
das an den Grundschulen:
Von 172Lehrkräften ist nur je-
der neunte (insgesamt 19) ein
Mann. Knapp in der Überzahl
sind Lehrer gegenüber Lehre-
rinnen allein an der Gesamt-
schule: Dort steht es 51 zu 48.

Die Dorstener Daten (Zahl
der Lehrer undDurchschnitts-
alter) für die Schulformen:
Schulen insgesamt:
713 Lehrkräfte 48,9
481 weiblich 47,8
232 männlich 51,3
Grundschulen:
172 Lehrkräfte 48,0
153 weiblich 47,8
19 männlich 50,0
Hauptschulen:
83 Lehrkräfte 52,7
51 weiblich 50,9
32 männlich 55,5
Förderschulen:
116 Lehrkräfte 46,2
86 weiblich 45,5
30 männlich 48,2
Realschulen:
88 Lehrkräfte 50,2
63 weiblich 51,5
25 männlich 46,9
Gesamtschule:
99 Lehrkräfte 51,4
48 weiblich 49,8
51 männlich 52,9
Gymnasien:
155 Lehrkräfte 47,6
80 weiblich 44,0
75 männlich 51,4

Heute Morgen

17° 27° 15° 22°

Raus, raus, raus! Wer weiß, wie
viele Tage es noch wie diesen
gibt. Morgen drohen Gewitter. . .

DAS WETTER

NEU-ERÖFFNUNG

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 19.00 Uhr · Sa. 9.30 - 18.00 Uhr

nach Großumbau

SonntagVERKAUF
19. April von 13 - 18 Uhr

HÜLSTA-
STUDIO

STUDIO

LEOLUX-
STUDIO

Viele Ausstellungsstücke
zum 1/2 Preis!

11. September von 13 - 18 Uhr

stark reduziert!!!

Modellwechsel bei unserenMarkenherstellern

20% Rabatt auf Boutique, Lampen + Leuchten

zum Beispiel:

Morgen ab 13.00 Uhr Kochevent in
der

größten SHOW-KÜCHE des Ruhrgebiets

Kleiderschrank Lilac
Lilac Hochglanz creme

6.599,– 2.999,–
Kleiderschrank begehbar
Paso, Lack weiß

11.798,– 3.999,–

Essgruppe 7-tlg.
Eiche massiv / Leder

9.786,– 4.999,–
Eckgarnitur Vida
inkl. Sessel 684 Stoffbezug

8.574,– 4.299,–

Anbaukomb. Lanum
Nussbaum / weiß

6.941,– 3.199,–
Sideboard Lanum
Nussbaum / schwarz

2.179,– 1.499,–

Heute bis 18.00 Uhr
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